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Bekanntmachung

Die Gewerbesteuer Rolle für 1872 liegt bis zum 15 Januar auf dem Rathhause in
der Kämmerei II zur Einsicht der Betheiligten offen Die dreimonatliche Reklamationsfrist
läuft vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung im Tageblatt

Halle den Januar 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Gewerbesteuer Reklamationen der Kaufleute und Händler Klasse V II und
der Wirthe u Conditoren Klasse X der Bäcker Klasse v der Fleischer Klasse L und der
Handwerker Klasse H müssen durch Angabe derjenigen Gewerbsgenossen gegen welche Re
klamant sich zu hoch besteuert hält begründet werden Auf Reklamationen welche nicht in

dieser Weise begründet sind kann keine Rücksicht genommen werden Die Einsicht der
Steuer Rolle steht den Betheiligten zu diesem Behufe frei

Halle den 4 Januar 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wohnen 1 der Polizei Sergeant des 6 Bezirks Fischer Moritzkirchhof 3
2 der Polizei Sergeant des 8 Bezirks Schäfer II Strohhofjpitze 21
3 der Polizei Sergeant des 10 Bezirks Mttöct Bockshörner 3
4 der Polizei Sergeant des 12 Bezirks Douath Oberglaucha 19
5 der Polizei Sergeant zur Disposition Petschick Schulberg 7

Halle den 8 Januar 1872 Die Polizei Verwaltung

8

8

s
I

Zur Tagesgeschichte
Die Literatur der altkatholischen Bewegung

ist wieder um eine sehr schätzbare Veröffent
lichung vermehrt worden Professor Friedrich
in München war bekanntlich ein Augenzeuge
des neuesten vaticanischcn Concils und in der
Geschichte werden seine schon mannichfaltig
über den Verlauf jenes wunderbaren Schau
spiels gegebenen Berichte immer eine Haupt
quelle sein Jetzt hat der excommunicirte
Theologe welcher mit den größten kirchlichen
Würdenträgern so auch mit dem Erzbischos
von München in regem ununterbrochenen
Verkehr lebte auch sein während des Concils
geführtes Tagebuch herausgegeben

In Bezug auf die altkatholische Bewegung
in Oesterreich berichtet ein Wiener Telegramm
daß der Präsident des dortigen Actionscomi
t6s der Allkatholiken eine Audienz bei dem
Cultusminister Stremayr welcher versprach
der kirchlichen Reformbewegung seine volle
Aufmerksamkeit zuzuwenden hatte

In der vorgestrigen Sitzung des Adreßans
schusses des österreichischen Abgeordnetenhau
ses wurde der von Herbst vorgelegte Adreß
entwnrs angenommen Derselbe betont die
Centralisation und glaubt sonderbarer Weise
gerade dadurch die Verständigung mit Gali
zien zu erleichtern

Die kroatische Ausgleichssrage welche wir
neulich eingehend besprochen haben ist noch
nicht erledigt Der Pr schreibt man dar
über Die osficielle Hcmd welche den dichten
Schleier in den die Äusgleichsverhandlnngen
mit den Croaten gehüllt sind lüften würde
will sich noch immer nicht finden Vielmehr
erfährt ein Pesther Blatt daß der Actions
plan der Regierung am 4 festgestellt wurde
daß ihn aber die Regierungskreise auf das
Strengste geheim halten

In Belgien ist die Ruhe noch nicht wieder
hergestellt Im Gegentheil versuchen die Ur
heber des Strikes von Vazin auch die angren
zende Provinz Lüttich ihren das erlaubte
Maß übersteigenden Bestrebungen zu gewin
nen Die Behörden sahen sich daher veran
laßt die früher gemeldeten Maßregeln noch
weiter auszudehnen

Die Majorität der französischen National
Versammlung hat bei Bildung ihrer Bureaux
wieder sämmtliche Präsidenten mit Ausnahme
von dreien durchgesetzt

Deutsches Reich

Berlin In der gestrigen fünfzehnten
Sitzung des Hauses der Abgeordneten wurde
ein Gesetzentwurf betreffend die Ueberweisung
einer Summe von jährlich 142,000 Thlrn
und eines Kapitals von 46 380 Thlrn an
den kommunalständischen Verband des Regie
rungsbezirks Wiesbaden angenommen Da
rauf wurde die Vorberathung des Staats
Haushaltes für 1872 Etat des Ministeriums
des Innern fortgesetzt die vor den Ferien
bis zum Titel Polizeiverwaltung l,535,846
Thlr vorgerückt war Heute lagen dazu
folgende Anträge der Kommissarien des Hau
ses vor

1 Die Besoldungen der Präsidenten be
ziehungsweise Directoren der Polizeiverwal
tungen in den 5 Städten Danzig Stettin
mit Außenbezirk Magdeburg mit Sudenburg
Cöln mit Deutz und Aachen als künftig weg
fallend zu bezeichnen 2 Die Königliche
Staatsregiernng aufzufordern auf möglichste
Einschränkung der Königlichen Polizeiverwal
tungen in den Städten insbesondere auf Ein
ziehung der Königlichen Polizeiverwaltungen
in den Städten Königeberg Danzig Stettin
Magdeburg Coblenz Cöln mit Deutz und
Aachen Bedacht zunehmen

Außerdem beantragten die Abgg Hehner
und Vogtherr in diesen beiden Anträgen der
Kommistarien die Städte Wiesbaden resp
Frankfurt a M einzufügen

Den Truppentheilen so wie den Mili
tärbeamten in Elsaß Lothringen ist wie be
richtet wird jetzt aus Anlaß der Steigerung
sämmtlicher Lebensbedürfnisse eine nicht uner
hebliche Theuerungszulage gemacht worden
Dieselbe wird bereits vom 1 Jan ab gezahlt

Kiel 6 Jan Die Admiralität beorderte
telegraphisch die sofortige Entlassung sämmt
licher Reservisten auf den für das Uebungs
geschwader ausgerüsteten Korvetten Angusta
und Elisabeth, sowie der gestern ferner ein
getroffenen und vorerst der Stammdivision
zugetheilten 170 Reserven

Elsaß Der neue nunmehr in Kraft ge
tretene Etat der persönlichen und sächlichen
Ausgaben sür die Verwaltungsbehörden in den
neuen Reichslanden pro 1872 enthält folgende
Positionen Oberpräsidium 167,550 Thlr
Bezirkspräsidien 315,405 Thlr Bezirks
hauplkassen 44,250 Thlr Kreisdirektionen
150,655 Thlr Polizeidirektionen 118,950
Thlr Kreisschulinspektoren 34,240 Thlr
Kantonalpolizeikommissäre 100,000 Thlr und
Forstdirektionen 56,350 Thlr zusammen
987,400 Thlr

Die deutsche Sache bricht sich an nnse
rer neu erworbenen Grenze langsam aber
sicher Bahn In einzelnen Ortschaften wie
z B in Kattenhoftn hat sich die Bevölke
rung am deutschen Weihnachtsbaum nicht satt
sehen können Drei Tage lang sind die dor
tigen Dorfbewohner in die Stube in der der
Weihnachtsbaum stand gewallfahrtet

Oesterreich

Graz 7 Jan Der Mürzthaler deutsche
Verein votirte dem Ministerium Auersperg

eine Vertrauensadresse und erklärt daß durch
eine Sonderstellung Galizicns auf verfassungs
mäßigem Wege und Einführung direeter Wah
len die Verfassung sicher gestellt werden könne

Der Verein billigt die Bildung einer Regie
rungspartei im Abgeordnetenhaus nnd wünscht
daß dem staatsgesährlichen Treiben der Kle
rikalen durch eine Strafgesetznovelle ein Ziel
gesetzt werde

Eger 7 Jan Der hiesige politische Ver
ein faßte einstimmig eine Resolution Damit
nicht Oesterreich länger Spielball klerikaler
Ränke bleibe möge das Abgeordnetenhaus
eine Strafgesetznovelle gegen Mißbrauch der
Kanzel einführen

Frankreich

Paris Das Resultat der Ecgänzungs
wahlen ist jetzt zu übersehen Paris Ms
zisres Nimes Besannen Oran Lille wähl
ten 8 Republikaner in Limoges Chambery
Amiens und Pan wurden 4 Ccmservatlve ge
wählt in Arras 1 Bonapartist und in Dra
guignau Marseille und Grenoble 4 Radikale

Paris 7 Jan Die Wahloperation ver
lief vollkommen friedlich In mehreren Ar
rondissements wie im ersten sechsten und
zehnten wurde nur wenig gestimmt In
Belleville war es auch sehr ruhig während
es im Quartier des Hotel de Ville und des
Börsenplatzes etwas lebhafter zuging Im
Arbeiter Faubourg St Antoine wurde auch
viel gestimmt Im Ganzen genommen gab
sich aber nirgends besondere Theilnahme kund
Die Erzbischöfe von Ronen und Rennes und
die Bischöfe von Sees Avranchcs Baheux
Evreux und Vannes haben an die National
versammlung eine Petition gerichtet um gegen
das neue Unterrichtsgesetz und den Zwangs
unterricht welchen dasselbe einführen will zn
protestiren Sie weifen dem Gesetz vor daß

Feuitteton
Die Zusammenkunft

in Haute Maisan und Fcrricrcs
Schluß

Man kann gar nicht besser eingestehen,
machte ich ihm bemerklich daß man die
Stimmung der Bevölkerungen gegen sich hat
Sie gestehen dadurch daß wenn Sie dieselben
befragen würden sie einstimmig in Ihrer Zu
rückweisung wären

Ich weiß dies vollkommen, entgegnete der
Graf Wir werden Ihnen kein Vergnügen
machen und uns selber noch weniger Es
wird dies sür uns eine saure mühselige Arbeit
abgeben Sie ist indeß nothwendig zur Si
cherung des deutschen Landes und zum Erfolge
des Krieges den Sie nicht verfehlen werden
gegen uns zu planen Wir begreifen Sie
daher nicht unter die Wähler ein welche Sie
zu Rathe ziehen werden da wir sie ausschlie
ßend zu regieren beabsichtigen Aber wenn
Sie es erlauben so will ich mich zum König
begeben ihm diese neue Idee zu unterbreiten
die er noch nicht kennt gleichzeitig will ich
ihm von Ihrem Widerstreben die Auslieferung
der Garnison von Straßburg sprechen

Der Graf ging hinaus und allein geblie
ben hätte ich den in mir wogenden heftigen
Gefühlen freien Lauf lassen mögen Die Ge
dnld war nahe daran mir auszugehen und
ich fühlte daß ich deren noch bedürfte Ich
wandelte mit großen Schritten in diesem reich
gezierten Cabinet auf und ab Die Schönheit

der Gegend über welche meine Augen hin
schweiften erschien mir wie eine Verschärfung
der Qualen die ich erduldete Dieser von
so glücklich vertheilten Bäumen beschattete
Park diese friedlichen Gewässer dieser Rasen
diese Blumen waren wie eben so viele Ver
höhnungen des Elends dieses von unerbittlichen
und materialistischen Feinden überzogenen Lan

des Unfähig diesen Contrast zu ertragen
setzte ich mich vor einen der Tische im Ge
mache und es kam mir der Gedanke mir
allsogleich einen unverwerflichen Zeugen der
unglaublichen Vorschläge die man mir ge
macht zu verschaffen Kein Papier war indeß
in meiner Hand Auf die Rückseite eines
unförmlichen Briefes den ich aus meiner
Tasche zog schrieb ich den wesentlichen Inhalt
dieser Vorschläge welche mir die Schamröthe
ins Antlitz jagten

Ich wartete ungefähr zwanzig Minuten
erregt aber nicht verwirrt und wohl wissend
wie dies Alles enden würde

Der Graf kam wieder ein Papier in der
Hand Er las mir vor was darauf geschrieben
stand indem er es gleichzeitig übersetzte aber
er wollte mir das Schriftstück nicht geben
Noch bevor er mir vorgelesen sagte ich ihm
ich hätte meinerseits die Bedingungen welche
er dem Könige eben vorgelegt niedergeschrie

ben In Bezug auf die Verpfändung von
Paris bediente ich mich der Formel Ein
Fort im Umkreis der Stadt

So war es nicht gemeint, bemerkte der
Graf Ich habe nicht von Einem Fort ge
sprochen ich kann mehrere von Ihnen verlan

gen Die Hauptsache ist ein Fort welches

die Enceinte beherrscht wie z B der Mont
Valerien

Ich blieb stumm und ließ ihn ausreden
Der König nimmt den Vorschlag der Ein

berufung der Nationalversammlung nach Tours
an aber er besteht darauf daß die Garnison
von Straßburg sich kriegsgefangen ergiebt

Ich war zu Ende meine Rolle war ausge
spielt und die Kraft verließ mich Ich stand
heftig bewegt auf eine Wolke trübte meine
Augen und ich wendete mich um am Fenster
laden eine Stütze für meinen Kopf zu finden
der zu zerspringen drohte und meine Thränen
hinabzuwürgen Nach einer Secunde war ich
wieder gesammelt und sagte

Verzeihen Sie Herr Graf diesen Augen
blick der Schwäche Ich schäme mich Ihnen
dieselbe verrathen zu haben aber der Schmerz
den ich leide ist so groß daß Sie entschul
digen werden wenn ich mich hinreißen ließ
Ich irrte als ich hierher kam aber ich bereue
es nicht Ich gehorchte dem Gefühle meiner
Pflicht und es bedürfte dieser gebieterischen
Nothwendigkeit daß ich die mir hierdurch
auferlegten Folterqualen ertrug Ich werde
meiner Regierung über die Einzelheiten unse
rer Unterredung genauen Bericht erstatten
Persönlich danke ich Ihnen für das Wohl
wollen das Sie dabei gezeigt ich werde es
nie vergessen Ist meine Regierung meiner
Meinung daß unter den von Ihnen gestellten
Bedingungen für den Frieden etwas gethan
werden kann so werde ich meinen Widerwillen
niederkämpfen und morgen wieder hier sein
Im entgegengesetzten Falle werde,ich die Ehre

haben Ihnen zu schreiben Ich bin sehr un
glücklich aber ich hoffe

Graf Bismarck schien mir einigermaßen
bewegt er reichte mir die Hand sagte mir
einige artige Worte und das Herz übervoll
von Schmerz und Wuth stieg ich die große
Stiege deö Schlosses hinunter

Die vorstehende Mittheilung aus Jules
Favre s Buch über die Zusammenkunft in
Haute Maifon giebt Anlaß zu einigen Remi
niscenzen Hr Favre war bei dieser Gele
genheit ohne jede französische Militairbeglei
tnug gekommen Wenn er nun auch den
deutschen Truppen gegenüber durch preußische

Militairbegleituug legitinmt erschien so war
er doch da er der Bevölkerung der Umgegend
völlig unbekannt war ersichllich der Gefahr
ausgesetzt von den aufgeregten Bauern auf
Grund seines mit einer gewissen Sorgfalt
verheimlichten Verkehrs mit preußischen Offi
zieren für einen französischen Spion gehalten
zu werden Ein Schutz gegen die Folgen
seines unbedachten Verhaltens war ihm in
und bei Montry nicht zu gewähren da sich
dort absolut keine Truppen befanden Um
Gewaltthätigkeiten gegen ihn und namentlich
solche welche die Lügenhaftigkeit französischer
Blätter mnthmaßlich den Deutschen impntirt
haben würde zu verhüten empfahl es sich
daß er seine Eigenschaft als Mitglied der
französische Negierung kundgebe Er hielt zn
diesem Behufe an die vor dem Schlosse und im
Park desselben versammelten Bauern eine An
sprache daß er Glauben bei ihnen gefunden
läßt sich vermuthen Jedenfalls hat er seinen
Weg von Montry nach Ferrwres nnangefoch



es mit dem Hintergedanken redigirt sei den
freien und religiösen Unterricht in Frankreich
unmöglich zu machen, und den Staat zum

absoluten Herrn der Seelen der Kinder zu
machen

Wir haben unsere Leser bereits vor längerer
Zeit darauf aufmerksam gemacht daß die ita
lienische Regierung in die Dauer ihrer gegen
wärtigen Beziehungen zu Frankreich kein Ver
trauen setzt und daran denkt sich durch
Ausführung kolossaler Befestigungswerke bei
ihrem unruhigen Nachbarvolke in Respekt zu
setzen Nun bringt wie nur mitgetheilt der
französische Moniteur einen Artikel in wel
chem versichert wird daß sich im deutschen
Reiche eine große finanzielle Gesellschaft ge
bildet hat welche die Absicht hegt die Aus
führung aller von der italienischen Regierung
beabsichtigten Befestigungsbauten zu überneh
men Die Tendenz dieses Artikels liegt klar
am Tage Der Moniteur ist offenbar der
Ansicht daß in der französischen Presse bis
jetzt noch zu wenig gegen Deutschland gehetzt
wurde und bemüht sich deshalb den Rache
geistern seiner Landsleute nene Nahrung zu
zuführen

Die erste Nummer des neuen Memo
rial dipiomatique ist heute erschienen Es
debütirt mit einem in sehr düsteren Farben
gehaltenen Leitartikel der Preußen und Deutsch
land die gewissermaßen von einer höheren
Macht auferlegte Mission zuweist Frankreich
endgiltig zu zertrümmern und schließlich be
hauptet daß die furchtbare Dreieinigkeit von
Berlin der Fürst Bismarck der Feldmarschall
Moltke und der General Werder, dieses
Ziel keinen Moment aus den Augen verliert

Nasim
Rom Die Macht der Verhältnisse drängt

die Curie mit jedem Tage mehr friedlicheren
Pfaden zu Die Jesuitenpartei erkennt daß
ihr der Boden unter den Füßen schwindet
und setzt ihre Sache immer mehr auf einen ge
waltsamen Umsturz den die von der Com
pagnie Jesu geleitete Gesellschaft für katho
lische Interessen mit allen erdenklichen Mit
teln vorzubereiten bestrebt ist Die Arbeits
Einstellung der Miethkutscher wurde mit dem
Gelde dieser Gesellschaft unterstützt andere
Strikes find in Vorbereitung Auch die neuen
Steuern und die Volkszählung wurden als
Agitationsmittel ausgebeutet

Die Opiuione hat wieder einmal den
Finger auf einen wunden Fleck des italieni
schen Staatslebens gelegt Die Finanzver
waltung hat wie jenes Blatt mittheilt im
Jahre des Heils 1870 nicht weniger als
10,337 Processe geführt und dadurch über 64
Millionen Unkosten gehabt

Rußland
Aus Petersburg wird der Wochenschrift

Im neuen Reich geschrieben Die Osfi
ciösen hüben und drüben haben mit Recht
sagm dürfen daß die deutschen Gäste von Seiten
des Hofes mit einer Liebeöwürdigkeit ja Herz
lichkett empfangen worden sind die nichts zu
wünschen übrig ließ Sogar der Thronfolger
hatte sich zum Festmahle am St Georgstage
eingefunden Ob freiwillig oder auf Befehl

wer weiß es Indessen wenn der aller
höchste Wille innerhalb eines bestimmten Um
kreises Sonnenschein und Regen gebieten kann

ten zurücklegen können obschon ihm jeder mi
litairische Schntz fehlte nachdem die einzige
bewaffnete Macht welche sich in Haute Mai
son befand bestehend aus zwei Offizieren und
einer Ordonanz in Begleitung des Grafen
Bismarck die Gegend verlassen hatte Die
Stimmung der Bauern gegen Herrn Favre
und seine Begleiter die schon weil sie aus
Paris kamen nicht günstig angesehen wurden
und durch die auffällige Weise ihres Verkehrs
mit preußischen Ossizieren kein günstigeres
Vorurtheil für sich erweckten war von der
Art daß Herr Favre augenscheinlich ohne sich
in seiner Unbekanntschast mit solchen Dingen
eine Vorstellung davon zu machen durch das
Unterlassen der Mitnahme eines französischen
Offiziers sich verschiedenartigen Wechselfällen
der Behandlung von Seiten der Bevölkerung
aussetzte Die Worte Seite 164 des Buches
dien eonvs mcu osxsnäant c u il ir ü,vait su

ä autrs ässssin c us äs ms lairs eroirs ä
äss kt,tsnts,ts og xs,dls äs ustiksr lss trs its
msuts darbÄrss äs yuslhusg vlrsts äs oorxs
aUswauäs zeugen deutlich wie wenig Herr
Favre sich dessen bewußt war was für ihn
auf dem Spiel stand Ein Franzose den die
Leute rundumher nicht kennen begiebt sich in
ein abgelegenes Haus zu einer heimlichen
Zusammenkunft mit preußischen Offizieren
von denen er mit seinen Begleitern sich dann

so ist dieser Umkreis doch selbst in Rußland
ein ziemlich eng begränzter Unsere unab
hängige Presse hat zwar den Tact gehabt den
deutschen Notabilitäten keine Grobheiten zu
sagen ja sie hat sich sogar zu Begrüßungs
artikeln entschlossen allein dieselben sind mit
unter so ausgefallen daß sie über die wahre
Gesinnung der Redactionen kaum einen Zwei
fel lassen Das unabhängige Publikum benahm
sich im Ganzen wie die unabhängige Presse
Es enthielt sich einerseits aller feindseligen
Kundgebungen und Unarten war aber ande
rerseits aus jener kühlen Zurückhaltung nicht
herauszubringen welche sonst die Stimmung
unserer Ofsiciösen bezeichnet Nur Gras
Molt e wurde größerer Aufmerksamkeit gewür

digt die übrigen Herren Prinz Friedrich
Karl nicht ausgenommen schien man kaum
zu bemerken Die nächste Ursache dieser Ver
stimmung ist jedenfalls in der stark ausge
prägten Abneigung gegen das deutsche Heer
zu suchen Es kommt aber noch Anderes hin
zu Unsere Generale gsmsiren sich zu viel
und arbeiten zu wenig Hinem Moltke gegen
über mußten sie sich wie faule Schuljungen
vorkommen das hat sie geärgert

Aus Halle und Umgegend
Im Bezirk des Königlichen Oberbergamts

Halle ist der Bergreserendar Böttger zum
Bergassessor ernannt worden

Provinz
Aus Anhalt 29 Dec Vor einigen Tagen

hat im Kölhener Kreise und zwar in Gröb
zig ein der Tollwuth verdächtiger Hund ein
Kind so wie mehrere Hunde gebissen In
demselben Kreise ist von einem anderen an
der Tollwuth leidenden Hunde ebenfalls ein
Kind gebissen worden Das häufige Austreten
der Tollwuth in diesem Jahre ist auffällig

Sprechsaal
X Vs Wenn wir mit gerechtem Stolz

auf die Thätigkeit unseres hiesigen Verschö
nerungö Vereins bl ckeu müssen so drängt es
uns unter ausrichtigem Danke für das be
reits Geschehene demselben eine Bitte an das
Herz zu legen deren Erfüllung ihm bei sei
nem Ansehen nicht schwer fallen dürfte Die
Hauptzierde einer Stadt ist Reinlichkeit
und gute Beleuchtung und hierin läßt
unser Halle namentlich in seinen Vorstädten
noch viel zu wünschen übrig Wer z B am
vergangenen Sonntage Gelegenheit hatte die
Hunderte von Spaziergängern zu beobachten
welche versuchten die Magdeburger Chaussee
vom Bahnhof nach dem Steinthore und um
gekehrt zu Passiren und sehen mußte wie sich
der Strom nachdem die Straße als unpassir
bar erkannt quer über die Felder ergoß der
muß gestehen daß diese Straße nicht für eine
werdende Großstadt paßt Noch gefährlicher
ist die Passage daselbst am Abend wo sich
zum Schmutz auch noch Finsterniß gesellt
Hier könnte nun der BerschönerungS Verein
helfend eingreifen wir sind fest überzeugt
daß dessen Vorstellungen bei der betreffenden
Behörde gewiß von größerem Erfolg begleitet
sein dürften als Petitionen der angrenzenden
Grundstücksbesitzer

trennt was hätte näher gelegen als ihn des
Einverständnisses mit dem Feinde für strafbar
ihn für einen Spion und Verräther zu halten
uud demgemäß mit ihm zu verfahren Es
war der Versuch einer Sicherstellung wenn
er sich als Mitglied der Regierung zu erken
nen gab vorausgesetzt daß seiner Versicherung
Glauben geschenkt wurde Aber Hr Favre
ist sich damals und später hierüber nicht klar
geworden

Vermischtes
Wer den Exkaiser Napoleon für einen

armen Mann hält ist in einem großen Irr
thum Er hat allein bei dem Londoner Bank
hause Baring Brothers für 124 Millionen
Staatsobligationen meist amerikanische rus
sische preußische englische auch Eisenbahn
actien c deponirt Eben so hat er bei der
Brüsseler und Amsterdamer Bank ein großes
Vermögen angelegt Auch die Kaiserin Eu
genie hat nicht aus Noth einen Theil ihrer
Juwelen verkauft sondern weil sie keine Ge
legenheit mehr hat solchen kostbaren Schmuck
tragen zu können Dieselbe besitzt außerdem
in Spanien einen großen Complex von Gü
tern und Weinbergen

Seit einigen Wochen steckt die Diener
schaft des Grand Hotel in Wien die Köpfe
zusammen denn vor ihren Augen spielt eine

Vaterländischer Frauen Verein
Wir fühlen uns gedrungen den Freunden

und Wohlthätern der Verwundeten und Kran
ken im hies Lazareth deren Einige uns er
muthigten eine abermalige Bitte um Beiträge
zum Weihnachtsfeste auszusprechen für ihre
Liebesgaben und reichlichen Zusendungen un
sern innigsten Dank zu sagen

Während die Segnungen eines ruhmvol
len Friedens uns nur zu schnell über die
Schrecken und Schmerzen des vergangenen
Jahres hinwegführen ist es vielen unserer
Mitbürger kaum bekannt daß eine Anzahl
derer die ihr Blut im Krieg vergossen oder
schwere Krankheiten in Folge erlittener Müh
seligkeiten erdulden müssen sich noch im hie
sigen Garnisonlazareth befinden Sie erfreuen
sich in jeder Weise der sorgsamsten und men
schenfreundlichsten Pflege an der auch uns
eine regelmäßige Theilnahme gestattet ist

Die Beiträge unserer Mitbürger setzten
uns in den Stand 12 Verwundeten und
14 Kranken bei der erhebenden Weihnachts
feier am 1 Festtage durch Bescheerung nütz
licher Gaben eine Freude bereiten zu können
Der nach kleinen Bewirthungen während der
Festwoche gebliebene Betrag wird bei den
voraussichtlich noch längere Zeit erforderlichen
Hülfsleistungen ein erwünschter Zuschuß sein

Es gingen ein bei Frau Jung Fr Mühl
mann 2 H 12 Bücher 6 wollene Vorhem

den O M 1 A A R 1 H G R1 Fr W 1 H Frl H 1 A Sonn
abend Gesellschaft 2 15 P Mulertt
7 Pfd Chocolade Bei Frl Herold
Fr S Hertzberg 1 H Frl Busse 1 H
Frl Jacob 1 LA Fr B H Jacob 1 LA
Frl Schmelzer 1 LA Fr Sup Schwartz
15 H Fr Geh Pochh 15 G Fr v Dun
cker 1 LA Fr G R Kr 5 SA Fr Kuhk
1 LA durch Frl Volmer 3 H Fr Thilo
2 LA Fr I R Fritfch 1 LA Fr Erd
mann 2 H Fr Huudrich 1 LA Hr Amtm
Spielb 2 Pfeifen 1 Mütze 2 P Socken
Frl v Trebra 2 P Socken Fr P Hosm
12 P Socken 2 Cigarrenspitzen Hr Buchh
Reichard einige Bücher

Bei M v Voß Frl P 1 LA K 1 LA
Fr Roß 2 A C B 1 u eine Wecke
v Hagen 2 LA Gutsbes Jordan a Schiepzig
2 I R Hellfeld 2 LA Familie H 2 H
Fr I Schwetfchke 3 LA C v K 3
Fr vr H 3 LA L Bethke 5 H durch
denselben von H Frenkel 5 LA Hr Korn
musikal Zirkel 5 H durch Hrn Felgner
ges bei e Hochzeit 3 Oct 1870 durch Leh
rer Pönicke 5 LA Fr K 5 LA Fr Amtm
Psass in Kaltenmark 6 Wecken C Riebeck
4 Fl Wein Cigarren Ung Cigarren Hr
H 4 Pfd Chocolade Fr Schlieckm 30
Wecken Hr Kühne 1 Sack Aepfel

Summa 78

Handel nnd Verkehr
Gleichzeitig mit dem Gesetze über das Post

wesen des Deutschen Reichs vom 28 Octo
ber 1871 ist am 1 Januar auch ein neues
Reglement in Kraft getreten In diesem
Reglement sind im Wesentlichen folgende neue
zum Theil bereits von uns mitgetheilte Be

stimmungen getroffen worden
1 Das Maximalgewicht eines Briefes ist

auf 250 Grammen das Maximalge

geheimnißvolle Geschichte sich ab ohne daß
es Jemandem gelänge den Schleier dersel
ben zu lüften Eines schönen Tages wurden
sechs Salons im genannten Hotel gemiethet

Niemand als der Director wußte für wen
bald darauf langte eine Reihe von Equipa
gen an denen Diener Dienerinnen Her
ren Frauen und eine verlarvte Dame
entstiegen Die ganze Gesellschaft hat ihre
Appartements bis heute noch nicht verlassen
und das Hotelpersonal verkehrt nur mit den
Dienern so duß es über das erste der Ge
mächer nie hinausgelangt was in den übri
gen Zimmern vorgeht das hat es noch nicht
erfahren können Die Dame mit der Larve
gehört wie ein verläßlicher Korrespondent
uns verbürgt einem der ersten europäischen
Fürstenhäuser an und hält sich hier auf
um von einer bösartigen Krankheit geheilt zu
werden letztere soll so geheim gehalten wer
den daß kein Wiener sondern ein sehr be
kannter in einer südlichen Provinzstadt
lebender Arzt zu Rathe gezogen wurde
dieser Arzt reist drei Mal wöchentlich nach
Wien eine der Begleiterinnen der Kranken
rapportirt über deren Zustand die Kranke
selbst jedoch spricht kein Wort und lüftet
auch während der Konsultation nicht ihre
Larve Einzelne Details hierüber sind jim
Hotel nach und nach bekannt geworden aber

wicht einer Drucksache auf 1 Pfund das
Maximalgewicht einer Waarenprobe aus
250 Grammen festgesetzt

2 Die Formulare zu Correspondenzkarten
können auch zu P stvorschußsendungen
benutzt werden Es wird eine beson
dere rt Eorrespondenzkarte mit bezahl
ter Rückantwort eingeführt Die Ge
bühr beträgt 2 Sgr

3 In die gegen ermäßigtes Porto zuläs
sigen Bücher kann eine Widmung hand
schriftlich eingetragen werden

4 Packete ohne Wertangabe können unter
Recommandation abgesandt werden Es
ist zulässig bei recommandirten Sen
dungen eine xosls rsstÄrits Chifsre zu
bezeichnen an welche der Rückschein aus
zuhändigen ist

5 Die Schlußzeiteu werden wie folgt ab
gekürzt für gewöhnliche Briefe Corre
spondenzkarten Drucksachen oder Waa
renproben auf eine viertel oder halbe
Stunde für alle andern Sendungen
aus eine Stunde vor dem planmäßigen
Abgange oder Weitergange der Post
Die Oderpostdirectionen können indessen
eine angemessene Verlängerung der
Schlußzeiten nach Maßgabe der ört
lichen Verhältnisse eintreten lassen

6 Für die noch nicht abgegangenen Post
sendungen wird bei Rücknahme dersel
ben durch den Absender das Franco
ohne Unterschied ob dasselbe baar oder
durch Postwerthzeichen entrichtet ist bei
Rückgabe des Couverts erstattet

7 Sendungen welche ausschließlich
auf der Eisenbahn zu befördern sind
werden zur estasettenmäßigen Beför
derung nicht angenommen

8 Das Minimum des Personengeldes be
trägt 3 Sgr Die Vergütung für ein
Extrapostpferd beträgt pro Meile 15 Sgr
für ein Courierpferd 20 Sgr Das Wa
gengeld beträgt pro Meile 7 /z Sgr
Die Maximalgrenze des Wallegeldes
für ein Extrapostpferd von 1 Thlr auf
24 Stunden bei Aufenthalt der Reisen
den unterwegs und bei verspäteter Ab
fahrt im Falle der Vorausbestellung
kommt in Wegfall Für Extraposten
nach Orten unter 2 Meilen werden
die Gebühren für eine Entfernung von
2 Meilen erhoben

9 Das Expreßbestellgeld nach dem Land
bestellbezirk beträgt für Briefsendungen
sowie für Vorschußbriese für jede Sen
dung pro Meile 7 /z Sgr und für jede
Fünftelmeile l Sgr im Ganzen je
doch nicht unter 4 Sgr für jede Be
stellung

Es ist eine ausfallende Thatsache daß
die Correspondenzkarten immer mehr aus dem
Verkehr verschwinden Das Publicum bedient
sich derselben nur noch in verhältnißmäßig
seltenen Fällen vornehmlich zu Mahnungen
Der Grund ist ohne Zweifel die zu hohe
Taxe von 1 Groschen die Karten dürften
ohne Zweifel in weit größerem Umfange be
nutzt werden sobald sich die PostVerwaltung
dazu entschließen würde das Porto auf
Groschen zu ermäßigen

das Inkognito wird so sirenge eingehalten
daß es selbst den Dienern bei Strafe der
Entlassung verboten ist mit irgend Jeman
dem zu sprechen Diese ganze Geschichte
mag sehr romantisch klingen aber sie ist
buchstäblich wahr So versichert der Sonn
und Feiertags Courier

Der Reichstagsabgeordnete Thomas
bat den alten Moltke um ein Gedenkbtatt
das in der Münchener Bibliothek aufbewahrt
werden soll Moltke erfüllte die Bitte und
schrieb Frei ist nur ras Volk welches
stark genug ist seine Freiheit zu behaupten
und stark wird es durch Einigkeit

In einer Menagerie welche den Neu
jahrsmarkt in Bolton bezogen hatte wurde
ein einarmiger Löwenbändiger Namens Ma
sarti von seinem Löwen getödtet Er stieg
in den Käfig der fünf Löwen enthielt und
machte die gewöhnlichen Experimente als
einer der Löwen ihn Plötzlich von hinten an
griff Der Mann wehrte sich auf das ver
zweifeltste aber ein paar andere Löwen schlös
sen sich dem Kampfe gegen ihn an und ehe
er befreit werden konnte hatten die Bestien
ihn dermaßen zerfleischt daß er kurz nach
seiner Ankunft im Hospital verschied
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Berliner Vulkan Die Michalkowsky fche
Eisengießerei und Maschinenfabrik aus wel
cher zahlreiche gußeiserne Banconstructionen
für private städtische und Königl Bauten
hervorgegangen sind ist von einer Aknen
Gesellschaft übernommen worden Dieselbe
hat sich unter der Firma Berliner Vulkan
Eisengießerei und Maschinenfabrik für Eisen
bahn und Bauwesen konstituirt Die Fabrik
hat trotz ihrer vor circa zwei Jahren einge
tretenen wesentlichen Vergrößerung den an sie
durch die erheblich vermehrte Aufträge gestell
ten Ansprüchen nicht mehr vollkommen genü
gen können und die Actien Gesellschaft wird
deshalb die ferner erforderlichen umfangreichen
Erweiterungen ausführen Für die Lei
stungsfähigkeit der Fabrik ist bezeichnend daß
dieselbe in den letzten Jahren von dem Ma
rine Ministerium in umfangreicher Weise be
schäftigt worden ist und namentlich ein großer
Theil der Eisenconstructionen zu den Hafen
bauten in Wilhelmshafen sowie eine erhebliche
Anzahl von Torpedos geliefert hat

Die Aufträge welche die Fabrik von dem
Marine Ministerium gegenwärtig in Ausfüh
rung hat erreichen eine Höhe von circa
ItiOMO Thlr Bei dieser Sachlage er
scheint die Rentabilität des Unternehmens
unzweifelhaft Näheres ergiebt der im
Jnferatentheile enthaltene Prospect

Allen Kranken Kraft nnd Gesundheit
ohne Medicin und ohne Kosten

LkVÄltisviörv Du von I oiulon
Seitdem Seme Heiligkeit der Papst durch den Ge

brauch der delicaten Levuteseisrs tu Ls,rr glücklich
wieder hergestellt und viele Aerzte und Hospitäler die
Wirkung derselben anerkannt wird Niemand mehr
die Kraft dieser köstlichen Heilnahrung bezweifeln und
sühren wir die folgenden Krankheiten an die sie
ohne Anwendung von Medicin und ohne Kosten besei
tigt Magen Nerven Brust Lungen Leber
Drüsen Schleimhaut Athem Blasen und
Nierenleiden Tnberculose Schwindsucht Asthma
Husten Unverdaulichkeit Verstopfung, Diarrhöen
Schlaflosigkeit Schwäche Hämorrhoiden Wassersucht
Fieber Schwindel Blutaussteigen Ohrenbrausen
Uebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwanger
schaft Diabetes Melancholie Abmagerung Rheu
matismus Gicht Bleichsucht Auszug aus 72 0 0
Certification über Genesungen die laller Medicin
widerstanden

Ccrtificat Nr 71 814
Crosne Seine und Oise Frankreich L März 1868

Herr Richy Steuereinnehmer lag an der Schwind
sucht auf dem Sterbebette und hatte bereits die letz
ten Sacramente genommen weil die ersten Aerzte
ihm nur noch wenige Tage Leben versprochen Ich
rieth die üsvalsseiörs cln IZarr zu versuchen und
diese hat d n glücklichsten Erfolg gehabt so daß
der Mann in wenigen Wochen seine Geschäfte wieder
besorgen tonnte und sich vollkommen hergestellt fühlte
Da ich selbst so viel Gutes von Ihrer Lsvslsseisrs
genossen habe so füge ich gerne diesem Zeugnisse

meinen Namen bei Schwester 8t IiaiQbsrt
Nahrhafter als Fleisch erspart die Rsvalssoiörs

bei Erwachsenen und Kindern 50 Mal ihren Preis
in Arzeneien

7 In Blechbüchsen von Pfund 18 Sgr 1 Pfund
1 Thlr 5 Sgr 2 Pfund 1 Thlr 27 Sgr S Pfund
4 Thlr 20 Sgr 12 Pfund 9 Thlr 15 Sgr 24
Pfund 18 Thlr Rovs lsseiärs Ldoeolstes in
Pulver für 12 Tassen 18 Sgr 24 Tassen 1 Thlr
5 Sgr 48 Tassen 1 Thlr 27 Sgr 120 Tassen 4
Thlr 20 Sgr 288 Tassen 9 Thlr 15 Sgr 576
Tassen 18 Thlr in Tabletten für 12 Tassen 18 Sgr
24 Tassen 1 Thlr 5 Sgr 48 Tassen 1 Thlr 27
Sgr Zu beziehen durch Barry d Barryd Com p in Berlin 178 Friedrichsstraße Alten
burg E RebSke Gotha Hermann Lange Leip
zig Theodor Pfitzrnann Hoflieferant Weimar C
A Barth und nach allen Gegenden gegen Postanweisung

Wohlthätigkeit
Für die 1 Kinderbewahr Anstalt durch

Hrn O Kanzler 15 erhalten zu haben
bescheinigt dankend R Niemeher

Handwerker Bildungs Verein
Freitag den 12 Januar Abends 8 Uhr

General Versammlung
Der Vorstaud

Königl meteorol Station zu Halle
9 Januar 1872

Stunde Luftdr

Par Lm

Dunstk

Par Lin

Relat
Feucht

Proccnt

Lustw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

327,S6
328,14
330,19
328,63

1 92
1 93
1,63
1,83

89
77
90
85

0,9
2,5
1,0
0,8

080
SO
so

Berliner Börse 8 Januar
Fonds II Staatspapiere

Nordd B Anl 100 /4
4 /z Confolid Anl 102 /2
4 /z Staats Anleihe 102 V

S6 /4
96
99
65 /g
89 /2
8N

Dess Landsbk 9154

4 do6 Amerik rückz 82

6 do do 85
4 /5 Ost Silb Rente
5 Rnfs F Anl 70
5 do consolid 71

4 Deuts Land B 5
Genosffch B 62

5 Kgs u Lanrah 5
5 Minerv Bg 0
4VsPreuß B 11
4 Pr Bod Cr 8V
5

4

Eisciib Stamm Actlcn
viv x 70

4 Berg Miirk 8141 /z
4 Berl Anh 16252
4 Berl P M 20221
4 Cöln Md 10 175 /2
4 Halle Sr Gb 4 58
5 do St Pr 5 84
4 Märk Pos 2 54
5 do St Pr 2 82
4 Mzd Hlb 8 154
3 /2 do St P 3 /2 95
4 Mgd Leipz 12205 /s
4 do I it lZ 4107
3 /j Obschlef 12 209
4 Rheinische 8 162
4 Thüringer 9164
5 Bhm Wbh 7 /2115 /2
4 MainzLdw 9 /z 183 /2

Bank u Jnimstr Ncticn
4 Berl Bank 115
4 Darmst Bank10 178Vs
4 do Zttl 6 /A21

P Ctr B 40 7

113
133
124

73
199
186
127
132Thüringer

Pr Actien u Obligation

701

4 /2 Verg MärkV 8
do VI 8

Verl Anh I l
Vrl P M

do

Vrl Stett VI 8
Cöln Md IV L

do V D
Magd Halb

4 /2 Oberschles l ,11
5 Ostpreuß Siidb

5 do 1Z5 Rheinische
4 Rhein Nahe
4 /2 do II H
4 /2 Schlesw Holst
4V Thür IV

do V Ssr
Dux Bodenbach
Galiz Carl Lb 3
Südöstr B Lb

do neue
Kursk Kiew

99
99 ,4
100
93

102
92 V
93
93
02
98

101
SZV

99 /2
98 ,/z

99 /4
99 /4

87
249
248

95

Bekanntmachung
Laut unserer Bekanntmachung vom 17 No

vember 1871 ist die Einlösung resp Erneue
rung der in der Zeit vom 1 October bis
Ende December 187t versetzten beziehungs
weise erneuerten Pfänder nur bis zum 6 Ja
nuar cr gestattet Die Inhaber der betref
fenden Pfandscheine werden hierdurch benach
richtigt daß die Einlösung und Erneuerung
dieser Pfänder sernerweit vom 11 d MtS
ab bis zum Beginn der Auction innerhalb
der vorgeschriebenen Expeditionszeit gestattet
wird

Ferner werden die Anmelder verlorener
Pfandscheine zu denen die Pfänder verfallen
find darauf aufmerksam gemacht daß wenn
die Pfänder nicht vor der Auction noch recla
mirt werden dieselben mit zum Verkauf ge
langen

Gleichzeitig wird das Publikum hierdurch
in Kenntniß gesetzt daß am 1 Anctionstage
Vormittags also

Mittwoch den 17 Januar cr
die Einlösung nicht verfalleuer Pfänder
nicht gestattet ist

Halle am 9 Januar 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Reudaut
Th Richter Röder
Fließend fette sehr große geräu

cherte Lachsheringe echte Wal
ters Servelatwurst ü Pfd 12
13 Hr delicate Frankf Iiöstwürste
Ä Paar 2Vs Prima türk Pflau
men Ä Pfd 3Vs A echten scharfen
Düfseld Mostrich Ä Kruke S
Niesen Neunaugen Stck 3
erhielt

Ein Haus steht aus freier Hand zu ver
kaufen vor d Geistthor mit Einfahrt 6 Stu
ben K und Zub Daselbst wird ein ordentl
Mädchen welches Lust hat mit a Reisen zu
gehen ges an d Moritzkirche 5 part Hof l

W WM VWMZW MIM W WW
Häuser mit Gärten

in allen Stadttheilen gelegen hat noch zu
verkaufen Aufkrag

A Bleeser kleiner Sandberg 3
Desgleichen Häuser in guter Geschäftslage

Solide Preise und Bedingungen

Cigarren Offerte
Ein Posten von ca 1k Mille Cigarren

zum Preise von 4 5 pro Mille ist zu
verkaufen

Reflectanten erhalten auf in der Expedition
des Tageblattes unter A Z 5 niederzule
gende Anfrage nähere Auskunft

Circa 80 Liter Milch find täg
lich abzugeben Das Nähere bei

Hermann Potzeld
Von heute ab Torfverkauf jedes Quan

tum gr Schlamm 4Torfsteine verkauft Jägerplatz 4
Brennholz n Spähne verk billig Steg 17

2 schlachtbare Schweine verkauft Bauhof 1
Gute Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Große und sehr sette Kieler Bücklinge

erhielt so eben B 0 l t e
20W 6000 A sind sofort auf 1 Hypo

thek auszugeben gr Märkerstraße 23
100l werden auf sichere Hypothek ge

sucht Breitestraße 14
Suche zum sofortigen Eintritt bei gutem

Lohn n dauernder Beschäftigung einige tüchtige

Former
Maschinenfabrik n Eisengießerei von

Franz Schäfer
Mühlhausen i/TH

Mn tüchtiger RestaurationS Kellner sindet
fof Stellung F Weidetthammer Restaur

Ein ordentlicher Arbeiter findet in unserer
Fabrik sogleich Beschäftigung

Kriedr Schlüter Söhne
Änen Lehrling ucht jetzt oder 1 April
Bil lhard t G lasermstr Hedwigsstr 2
Einen Lehrling wünscht Ostern der Pfan

nenschmiedemstr Jänichen Moritzkirchh 1 4

Ein ordentlicher Bursche kann Ostern in
die Lehre treten bei
H Pommer Klempnermstr Geiststr 66

Ein Mädchen für Küche u Haus gesucht
gr Märkerstraße 23 1 Tr

Ein zuverlässiges Mädchen für
Küche u Hausarbeit bei gutem Lohn
wird zu sofortigem Antritt gesucht

Marttnsberg 6
Gesucht zum sos Antritt eine mit guten

Attesten versehene Köchin Mühlpforte 8
Ein ordentliches Mädchen womöglich von

außerhalb wird für Hausarbeit sofort oder
zum 15 Januar gesucht Weingärten 14

Ein gut empfohlenes Hausmädchen das
nähen waschen u plätten kann sucht zum
1 Februar A Dclbriick Breitestraße 23

Zum sofortigen Antritt wird ein Küchen
Mädchen gesucht Barfüßerstraße 5

Kinderfrauen die nicht zu bejahrt
Köchinnen u Stubenmädchen

erhalten gute Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10d
Mehrere per f Köchinnen n Stubenmädchen

erhalten fof u später bei höh Lohn sehr g
Stellen d Frau Rötscher Hallgasse 5

Ein Mädchen mit guten Ättesten
wird zum I Februar gesucht

Director Schröder Gas Anstalt
Eine gesunde Amme wird sofort gesucht

Waisenhaus bei Schaller

Eine gewandte Verkäuferin
n der Weißwaaren Branche erfahren u

mit guten Attesten versehen wird sofort
gesucht Offerten A B 4 in d Exp
d Blattes

D Eine Putzmacherin H
H findet dauernde Beschäftigung H
H D NelilmiMll Leipzigers 1l 4 H

Ein arbeitsames ordentl Mädchen f Haus
arbeit s sof Dienst gr Ulrichsstr 50 2 Tr

Sohlen u Flecke werden immer noch f d
alten Preis gemacht kl Ulrichsstr 10 H 1 Tr

Die Bel Etage meines Wohnhauses Stein
weg 33 herrschastl eingerichtet ist f d Preis
von 275 ohne Pferdestall zu vermiethen
und Johannis zu beziehen Fr Kuhnt

Freundliche Wohnung vor dem Königsthore
2 Stuben und Zubehör an ruhige und rein
liche Leute zu vermieth n Reflect belieben
Adr mit S S bez in der Exped d Bl
abzugeben

Eine Wohnung zu 60 u eine zu 50
vermiethet Kellnergasse 3

2 Stuben Kammer u Küche zu vermiethen
Schülershof 12

Eine möbl Stub nebst K sogl zu bezieh
gr Märkerstr 17

W 0 hnnn g
Eine Herrschaft neue Wohnung Sonnen

seite 5 Z heizbar Milben d G z 1 April
z verm Mühlweg 2 ä Zu erfr Mühlweg 3,1T

Eine Ausbesserfrau sucht Beschäftigung

kl Ulri chsstraße 10 im H 1 Tr
Ein großer brauner Hund auf den Na

men Nero hörend ist gestern entlaufen
Man bittet denselben gegen Belohnung ab

zugeben Äerggasse 3
Am Sonntag ist mein gelber Hund mit

verschnittenen Ohren und Stutzschwanz ab
handen gekommen Wiederbringer erhält Be
lohnung Mauergasse 1 parterre

Ein Laden ist zu vermiethen n 1 April
zu beziehen Näheres Schmeerstr 40 1 Tr

2 Stuben 1 Kammer aller Markt 16 xsr
1 April und 2 Stuben 2 Kammern hohes
Parterre sofort oder xsr 1 April

Brüderstr 15
Logie bestehend aus 7 heizbarer Stu

ben mit Salon und Zubehör ist von jetzt an
zu vermiethen und zum 1 April 1872 zu
beziehen A Seeliger Königsstr 13

1 Wohnung 2 St 2 K, K Speisekam
mer und Zubehör zu erfragen

gr Wallstr 33 2 Tr
Eine möbl Stube nebst Schlafk an einz

Herrn zu vermiethen gr Sandberg 5

Wohnungsgesuch
Ein Logis von 2 3 Stuben mit Zubehör

wird von kinderlosen Leuten zum 1 April
mitten in der Stadt zu miethen gesucht Adr
bittet man unter A N in der Expedition
d Bl niederzulegen

2 Damen s z 1 April 1 kleine freunbl
Wohnung v 2 St 1 K od 1 St 2 K
nebst Zubehör Bitte Adressen abzugeben
in der Bäckerei von Schultze gr Steinstr

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 2 K
u allem Zubeh im Preise von 70 100 LA
wird in einem anständigen Hause u freund
licher Lage von zwei jungen Leuten zum 1
April d I zu beziehen gesucht Off bittet
man Scharrngasse 13 p gef niederzulegen

1 Logis mögl in d Nähe der Steinstr
im Preise von 55 65 v stillen Leuten z
1 April ges Adr u 2S F S i d Exp
1 anst ruh Fam f z Ostern 1Log Pr 28 34

Adr b man u H 2Ä i d Exp niederzul
Ein Stäbchen n Kammer wird von einer

älteren Frau welche den Tag über nicht zu
Hause ist bei pünktlicher Miethszahlung zum
1 April zu miethen gesucht Näheres

gr Klausstr 13
2 Zimmer unmöblirt mit Bedien mög

lichst nahe d Mitte d Stadt sp z I April
v einz Herrn ges Adr u L N in d Exp

Ich wohne jetzt Dachritzgasse 13 part l
Wittwe Luise Zeller

Gleichzeitig empfehle ich mich den geehrten
Herrschaften als Schneiderin in und außer
dem Hause

Ein Falke zugeflogen Gegen Jnsertions
gebühren abzuholen im städtischen Gymna
sium beim Hausmann

Taschenmesser gef Königsstr 37 pari

Verloren
am Bahnhof eine röthlichc Ohrglocke mit
weißen S teinen dem Wiederbringer eine gute
Belohnung vom Portier der Stadt Hamburg

Es hat dem Herrn über 5 ebei und Tod
gefallen meinen mir unvergeßlichen Mann
den Maurerpolier Christian König nach
kurzen aber schweren Leiden zu sich zu neh
men Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 10 Januar 1872

Die Herren Stadtverordneten
werden ersucht Donnerstag den II
d Monats Nachmittags 2 Nhr
das Kriegerdenkmal in der Werk
statt des Herrn C A Merkel auf
dem Holzplatze in Augenschein zu
nehmen

Die hier in Arbeit stehenden Schuhma
chergeselleu werden Behufs Neuwahl des
Ausschusses ihrer Krankenkasse zum Montag
den 15 Rachmittags /z3 Uhr aus das
Nathhaus eingeladen

Dryander Stadtrath

Tanzunterricht
2 Eursns beginnt Mitte d M und ladet zu
demselben ergebenst ein

z Rathhausgass e 7

7

Donnerstag Schlachtefest

Heute Donnerstag Abend
von Huhn

15 Ilt i i iiittsli,
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Stadt Theater
Donnerstag den 11 Januar

Zum 1 Male
Neu Deutscher Krieg Neu

Original Lustspiel in 5 Aufzügen v X I Z
lÄvitv Douuerstag Abends von 6 Uhr Schweinsknöchel mit Meerrettig und Magdeburger Sauerkohl Bier ff
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Die 6e8eI 8eIM kät die 8eit dein akre 84 iüer de8te ikiu e ki8enM88erei und ä8ellinensädri i v n Hermann von Michalkowsky ermorden und
deadzieiliiAt durek Erweiterungen und VerZr 88er inZen die8 de8trennmmirte Ktä i88ement in den 8tänd xn 8vt/ en den än d 88ell e ereilten ZesteiZerte

n8prüe en Genüge i u leiten
VZv Kniittlstiielie wvlvltv dnred deu nkäus der l brik in den N 8it der etien ke8ell8vI Art iidvrKkAMZen sind dvknden siel Mumenstrazze Z2

iiÄ iS8tiü 88t t 5 Hin Mcku88trä88e und bilden einen M8ämmen l NZendeii loiUsiii x de88en kä 800 ttimdriltrutken betriiZt 11 l die8en tZrund
stücke sind die iu be8ten 8tande Iu iii 1Iickl l ädri Zebiiude kisenKiessereien VV ntl u8er ZeieZen welelie iiii Itieil bereits 8eil 25 äkren beste
I en um I ei äber ue er8t iin verllessenen ilbre neu erbüut worden sind

9er s Vl i 8i N8 kiir die8e ljrund8tüeke mit ikren IZauIiebkeiten und LinriebtunKen neuen Betriebs UiuuMäsebinen den Verk euZiu i8ekinen

vdeüen Meimlien u 8 w betrug 575, M Ibälerdävvn bleiben äl8 ll otbek tl eil8 unliündbilr t eil8 aus eine lieibe vvn Mittlren Mildert 8teben 2lö,t ttt

u diesen Kv,vt i Itiälernträten zur vederuakme ller VvrrZttke xur LrweiterimZ der auliMeiten und nls Vetrivd8 eapital 9V,VV0

80 dä88 8ie i d 8 Zesäiumte Aktien Läpitäl auf 4ZV t1t1l1 I tmler
begütert

ORLAAGMGZtt ZM MSZK sk AOO

inelir
eZrünllet teum Sauten I8t AU8 i r kervciiAkZklnKkii ller xuneliineiille km kguAi ii eln in kerlin
ii anet ilir iur clie Ankunft eine MenZe vvn ukträZen iekern null liiere utlräZe proinpt null in verlangter IZälie aus

smtuln en iaxii Kerrien ie tie dekllisiedtiZten Li Weiterungen o ie ctie ilir llurel kZie Vcti6NA68eII eIlKtt xuKetülnten
axitslien in 6en 8tan6 8etz en

Die MWKSZZRZSk i5LW vl i rleren kalclige akerinaliZe VerZres ernng elienlaH inteiuliit i t liefert k ni mt
iLi endrllin Material als Vrüolcen l räZer Däelier wallen Praline aller Vi l entima aagen Veielien Signal pjiarate
lerner Dainp essel Dampkmaseliinen t oeenioliilen Oel Nalil niul elineille Müiilen Lrennerei KinrielUunZen Linrieli
tungen tii tZunnni Ii adrigen anrlere gewerlilieiie eelce

In üvu Zülu m in Iiervviillsviiäei von äein UaiinL Mnistmiuili koselüMiKt
litvlertv 816 ävn Kiö88tmi Mml äoi DiKeneoiiKtl uetiOnvil Zin Il lkoiidmit6ii lu
MMW bm K6KIMI Ä08 Ul IvKL8 MZI6 KI 0880 von I orpväos I w86

8MVIV äei I 6 88 MI8 ÄVI l iü Ui III Nvit aueli 61861110 eIiiK 6 iivivoi
A68WK6N5 81UÄ M0I1I ein 8ieli6i 6i K6VV618 Ml ÄI6 Vmti ßWeMLit iiii 61 Z iilu Zkiil 6 al8 mieli küi äeu
HiiikHUA ilir6i I 6i8tuiiA8Mii8 6it uZ6ZibIiei 1ieIi Ilüt Ä16 I adii uoeli Vu i ii t 6 t ui äa8 Umiiie
Uiiii8t6rwM in u8tüIiinilK velelie 6in6 K8I16 von eiiea Iittlerii eireie ioii

V6M HiitöriwIiniLZi Itmm sur äie u uukt cki8 tz ün8tiA8t6 i 0Aiil 8tik0ii K68teIIt ei äen uinitl
8ie k iiock ver8eIii6Ä6ii6 anÄeis Metoi en 11111 Äem86ldvn eine i08pLi1W u 8ieliein
IIntLi ÄiL8LN ör Nkiwii Mir de80iiä6i 8 Ä68 Vttillzmlluiiltii HM8tmiä68 ÄÄ88 äie öden ittit t N 1liton

riiiiä8tüi k6 allein an Uivtlieii jllliilieli Rber WGO llialer Libv, oi ft ii imä äw Xosten äe8 Damyt
d0tried68 Äureli d Ü o von DMnpkki M an Äiv Nietlivi ant äein zsiunä tüeltß IQ ant88tia886 4
unä 5 vvUanL Mäoekt oi äen Die kmnviv I itnii äe8 Dtad1i88vinent8 ii i in äei ln wl ii ii
Mm86 MeiKeknIiit Lrävn
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